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Öffnungszeiten:  
Montag bis Freitag 8 -12 Uhr 
Donnerstag 15 -17.30 Uhr 

 
  Rathaus-Tiefgarage 

    und Bahnhofsgarage  

Eltern und Erziehungsberechtigte  

in Lörrach mit Kindern in Notbetreuung 

an den Schulen 

 

 

 

 

Kosten für Notbetreuung ab dem Monat Mai 2020 

 

 

Liebe Eltern und Erziehungsberechtige,    

 

aufgrund einiger Nachfragen aus der Elternschaft über die Schulen richten wir uns heute 

mit diesem Infobrief an Sie.  

 

Mit dem Zeitpunkt der Schulschließungen Mitte März wurden in allen Schulen in Lörrach 

Angebote der Notbetreuung organisiert. Die Schulleitungen sowie die Träger der 

Schulkindbetreuung haben hier in großer Solidarität Hervorragendes geleistet und 

innerhalb weniger Tage ihre Häuser und ihre Teams auf die neuen Herausforderungen 

eingestellt. 

In dieser für alle völlig neuen Situation mussten zunächst die wichtigsten Dinge 

organisiert werden, damit Ihre Kinder gut und sicher notbetreut werden konnten. Dafür 

wurden Hygienevorschriften umgesetzt, die Personal- und Raumorganisation an die völlig 

neuen Vorgaben angepasst, Onlineangebote konzipiert und vieles mehr.  

 

Die finanziellen Regelungen, die sich durch die neue Situation ergaben, standen am 

Anfang im Hintergrund. Die Elternbeiträge für April wurden ausgesetzt. Für Mai wurden 

sie zwar ebenso „ausgesetzt“. Dies bedeutet zunächst jedoch nicht, dass sie für Mai 

vollständig erlassen werden können.   

 

Nach einigen Wochen der Notbetreuung haben nun das Land Baden-Württemberg und 

die kommunalen Spitzenverbände über diesen Punkt beraten. Dabei kamen die 

Verhandlungspartner zum Ergebnis, dass die Notbetreuung – sofern sie über die 

Unterrichtszeit hinausgeht und die Zeiten der Schulkindbetreuung betrifft -  nicht 

kostenlos angeboten werden kann.  

 

Für Notbetreuung in den Pfingstferien (sowie für Brückentage oder Feiertage) werden 

für alle in Anspruch genommenen Zeitfenster Gebühren erhoben.  

 

Ein Verfahren zur Berechnung der Beitragssätze gibt es jedoch nicht. Erst in den nächsten 

Wochen, wenn die finanzielle Gesamtschau vorliegt, wird klar sein, wie die Elternbeiträge 
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für die Notbetreuung aussehen werden. Wir gehen davon aus, dass sich diese ungefähr 

an den bisherigen Beiträgen für die Schulkindbetreuung orientieren. Zudem wird es 

vermutlich auch Ermäßigungen für Eltern im Leistungsbezug geben.  

 

Sobald es hierzu abschließende Entscheidungen gibt, werden Sie über Ihren jeweiligen 

Träger informiert.  

 

Die Schulen und Träger der Schulkindbetreuung haben eine außergewöhnliche Situation 

gemeistert und Beachtliches geschafft. Sie als Eltern sind in dieser Zeit genauso gefordert 

und haben Enormes für Ihre Kinder und die gesamte Gesellschaft in unserer Stadt 

geleistet. Dafür gebührt Ihnen ebenso ein großer Dank! 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Ihr Fachbereich    

Jugend/Schulen/Sport  

 

 


